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Bezugspreis
e vierteljährlich 2,50 deidlee Zuſtellung 2,75 M durch

die Poſt 8,25 ansſchl Zuſiellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſianſialten angenonmnnen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

Für die Redaktion verautwortlich
Cheſredaktenr

Dr Wilhelm Winter in Halle
Sprechſinuden von 10/ bis 121 Uhr

Fernſprecher Schriftleitung Nr 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176

Morgen Ausgabe

Sagle BZeilung
Achtunddreifzigſter Jahrgang
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Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen AnnoncenExpeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmakl
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Eeſchäfts
Halle Gr Brauhausſtraße 17

ebengeſchäftsſtelle Markt 24

gr 365

Politiſche Wochenſchanu
m Vordergrunde des politiſchen Intereſſes ſteht noche der endgültige Abſchluß des deutſchruſſiſchen

Handelsvertrages Trotz ſeiner ſtrikt aufrecht gehaltenen
Geheimhaltung waren einige Zeitungen in der Lage etwas
über den Inhalt des wichtigen Dokuments veröffentlichen zu
können Danach ſollen die Forderungen der deutſchen Land
wirtſchaft in allen Punkten durchgeſett ſein ſo daß ſich alſo
Rußländ mit den Minimalzöllen des deutſchen Zolltarifs
für die Einfuhr ausländiſchen Getreides einverſtanden erklärt
hat Rußland ſoll dafür von deutſcher Seite das Zugeſtänd
nis erhalten haben die ruſſiſche Gerſte mit dem Zweimark
zoll belegen zu können Deutſchland erklärt ſich ferner
damit einverſtanden daß die Fabrikate der deutſchen Jnduſtrie
einſchließlich der chemiſchen Produkte einem höheren ruſſiſchen
Schutzzoll unterworfen werden ſollen als der bisher in
Geltung ſtehende Vertrag aufwies Die Wahrheit dieſer
Angaben läßt ſich freilich nicht kontrollieren Sollten ſie ſich
aber beſtätigen ſo würde das Zuſtandekommen des Ver
trages einen annehmbaren formalen Erfolg unſerer Politik
bedeuten An der von ggrariſcher Seite in die Preſſe lanzierten
Meldung daß wegen des deutſchruſſiſchen Handelsvertrages
der Reichstag demnächſt einberufen würde iſt kein wahres
Wort da man regierungsſeitig natürlich verſuchen wirdW neuen Tarife mbolicht auf einmal dem Reichstage vor

zulegen
Das andere große innerpolitiſche Ereignis der letzten Tage

der beabſichtigte Ankauf der weſtfäliſchen Bergwerks
genoſſenſchaft Hibernia durch den preußiſchen Staat
iſt durch den Beſchluß des Aufſichtsrates den Aktionären
die Ablehnung des fiskaliſchen Angebots anzuraten vor
länfig zum Abſchluß gekommen Der Zweck den der Staatbei Aen ſo überraſchend in die Welt geſetzten Unternehmen

verfolgte war wohl einmal der eine möglichſt vollkommene
Sicherung des eigenen Kohlenbedarfs anzuſtreben und
zweitens der auf die Preisbildung im weſtfäliſchen Bezirk
einen ähnlichen mäßigenden Einfluß zu gewinnen wie ihn
der Fiskus ſchon im oberſchleſiſchen Bezirk beſitzt Ob das
Projekt Ausſicht auf Verwirklichung hat ſteht dahin Gegen
Ende Auguſt wird die Generalverſammlung der Aktionäre
ſtattfinden auf der ſich zeigen wird ob der Staat bereits
ſo viel Einfluß beſitzt daß er ſein Angebot durchſetzen kann
Die Entſcheidung hängt allein von der Machtverteilung im
Aktienbeſitz ab

Der Sozialdemokratie die ſchon für einen Hauptſtoff auf
ihrem nächſten Parteitage in Bremen in Verlegenheit war
iſt jetzt eine ziemlich unbedeutende Korreſpondenz dadurch zu
Hilfe gekommen daß ſie von Aktio nen zu berichten wußte
die ſowohl n die Sozialdemokratie wie gegen das
beſtehende Reichtagswahlrecht gerichtet ſein ſollten
Beſonders die letztere Angelegenheit hat viel Staub auf
gewirbelt Wie es hieß ſollte eine Art Ausgleich zwiſchen
den Wahlrechten des Reichstages und des preußiſchen
Landtages angeſtrebt werden ſo zwar daß man dem
erſteren etwas nähme was man dem anderen anfügen
könnte Beide Behauptungen ſcheinen aber in die Kategorie
jener ſommerlichen Enten zu gehören die mit tödlicher

e et in der Saurengurkenzeit hie und da aufzutauchen
flegen

Beträchtliches Aufſehen erregte eine vor kurzem durch den
Vorwärts veröffentlichte kaiſerliche Kabinettsorder

die anläßlich des Bilſeprozeſſes ergangen war und in
der der Kaiſer ſein Mißfallen darüber ausgeſprochen hatte
daß in dem ominöſen Prozeß die Oeffentlichkeit nicht aus
geſchloſſen worden ſei Dieſer Erlaß der im deutſchen Volk
wenig Gegenliebe finden wird da dadurch die richterliche
Unbefangenheit ſtark beeinträchtigt erſcheint iſt wie mit
Sicherheit anzunehmen iſt die Urſache geweſen daß bei ſo
vielen Militärprozeſſen in der jüngſten Vergangenheit die
Oeffentlichkeit in immer ſteigendem Maße ausgeſchloſſen
worden iſt Mit dieſer Kabinettsorder hat ſich der Kaiſer
mit dem Volksempfinden ebenſo in Widerſpruch geſetzt wie
der bayeriſche Kriegsminiſter v Aſch mit ſeinem bekannten
geheimen Duellerlaß in dem er die Offiziere quasi zum
VDuell verpflichtete n Gründe für die Aufrecht
erhaltung dieſer mittelalterlichen Einrichtung vermochte aber
der Miniſter als er dieſerhalb in der bayeriſchen Kammer
vom Fürſten Löwenſtein Roſenberg dem Vorſitzenden
du en hen Antiduellliga interpelliert wurde nicht vorzu

ingen
err v Mirbach wird entſchieden von einem boshaften

Geſchick verfolgt Kaum iſt das myſteriöſe Konto K und die
wunderbare Geſchichte von den quittierten aber nicht er
hobenen 325,000 M etwas zur Ruhe gekommen
als eine neue Angelegenheit ſchon wieder aller
Aiigen auf die Perſon des ſo ſchmählich verkannten
Dberhofmeiſters zieht Es handelt ſich diesmal um nichts
Geringeres als um das Verſprechen des ſpekulaliven Frei
herrn der Gattin eines Prinzen von SaynWittgenſtein die
nicht aus fürſtlichem Geblüt ſtammte nöch nachiräglich den
Prinzeſſinnentitel zu beſorgen natürlicht n n gegen eine entprechende Gegenleiſtung Eine offiziöſe Widerlegung dieſer
Kliſamen Behauptung iſt noch nicht erſolgt beſonders Herr
v Mirbach ſchweigt ſich gerade wie vorher auch jetzt noimmer in der harinäcigſten Weiſe aus 9 u 9

Dem Verlauf der Dinge in Südweſtafrika folgt man
t allerorten mit geſpaunteſter Erwartung Scheint es

als ob endlich eine für uns Deutſche günſtige Wendung

er o et el eng en T e og belriebene Einkreiſung der Hauplmachtder Herero ſoll allem Anſchein nach beehtet ſeu Danog
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würden ene alarmierenden Gerüchte nach denen es einem
großen Teil der Aufſtändiſchen gelungen ſein ſollte durch
eine ſchlecht verwahrte Lücke nach Norden zu entwiſchen
der Begründung entbehren Weiter hätte auch nichts
eſehlt denn in dieſem Falle würde ſich der Krieg noch
ahre hindurch haben hinziehen können während er ſo doch
offentlich einem ſchnellen Ende entgegengeführt werden

kann Wie ungebrochen übrigens die Kraft der Herero
imnier noch iſt geht ſchon daraus hervor daß ſie vor kurzem
bei Okateitei einen Angriff auf die deutſchen Linien wagten
der allerdings blutig abgewieſen wurde

Zwiſchen der franzöſiſchen Regierung und dem
Vatikan iſt es endlich zu dem ſchon lange erwarteten
Bruche gekommen Der päpſtliche Nuntius in Paris
Lorenzelli und der franzöſiſche Geſandte beim päpſtlichenStuhl de Courcel ſind von ihren Poſten abberufen

worden und werden wahrſcheinlich auf lange Zeit hinaus
auf dieſe nicht wieder zurückkehren Die letzte Urſache zu
dieſem für beide Teile eterrhen Schritt gab das Ver
halten der Kurie die über den Kopf der franzöſiſchen
Regierung weg mit den Biſchöfen von Dijon und Laval
einen Briefwechſel unterhalten und ſie direkt zur Pflicht
verletzung gegen ihre heimatliche Regierung aufgefordert
hatte an würde ſehr irren wenn man annehmen würde
daß jetzt in dem Kampf zwiſchen den beiden feindlichen Ge
walten ein Stillſtand eingetreten wäre Jm Gegenteil läßt
ſich ſein Ende vorderhand gar nicht abſehen Es iſt eben
nicht ſo leicht eine völlige Trernung von Staat und Kirche
wie ſie vom Miniſterium Combes angeſtrebt wird kurzerhand
durchzuführen

Auf dem oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatz ſcheint eine
Kataſtrophe jetzt unausbleiblich zu ſein Kuropatkin muß
ſich in einer verzweifelten Lage befinden ſo daß es der Auf
bietung ſeiner ganzen vielgerühmten militäriſchen Gewandtheit
bedürfen wird um der eiſeren Umklammerung zu entgehen
die ihm die japaniſchen Heerführer zugedacht haben Jn
allen in der jüngſten Zeit ſtattgefundenen Gefechten haben
die Japaner die allerdings jedesmal in der Ueberzahl
waren die Oberhand behalten Nach den letzten Kämpfen
bei eng und Tomatſcheng unterliegt es keinem
Zweifel daß die Abſicht der Japaner dahingeht Kuropatkin
mit dein Gros ſeiner Armee in der Ebene um Liaujang ſein
Sedan zu bereiten Wie ernſt die Lage für die Ruſſen ge
worden iſt geht daraus hervor daß ſchon Stimmen laut
wurden die die Verlegung des Hauptquartiers der Heeres
leitung nach Wladiwoſtok befürworten zu müſſen glaubten
Bezeichnend iſt es in dieſem Falle beſonders daß es hieß
Admiral Alexejew der ſchon vielfach als Nachfolger
Kuropatkins angeſprochen wird ſei ſchon auf dem Wege
dorthin Vorläufig befindet er ſich aber noch in Mukden
Einen ſchweren Verluſt haben die Ruſſen kürzlich durch den
Tod des befähigten und tapferen Generals Grafen Keller
zu verzeichnen gehabt der in der Schlacht bei Haitſcheng in
der er ſich zu weit vorgewagt hatte durch eine Granate ge
tötet wurde Dieſer Tag bedeutete für die Japaner auch
ſonſt einen großen Erfolg Nach den Direktiven des
Marſchalls Ofjama griffen alle drei Armeen an und ſchlugen
ſich mit glänzender Tapferkeit am 31 Juli und 1 Auguſt
Die Armee des Zentrums unter Nodzu hielt die ihr bei
Schimutſchöng ren Kräfte der ruſſiſchen Mitte
feſt Die Armee Okus drückte unter weiterer Umfaſſung des
ruſſiſchen rechten Flügels das Korps Larubajews weiter auf
Haitſcheng zurück Unterdeſſen führte Kuro ki die verſtärkte
erſte Armee zur gleichzeitigen Umfaſſung des ruſſiſchen linken
Flügels vor und warf dieſen trotz der heſtigen Gegenwehr
völlig über den Haufen Die geſchlagenen Truppen wurden
bis auf Liaujang zurückgeworfen Die Verluſte der Japaner
betrugen circa 2000 Maunn während die der Ruſſen das
Dreifache betragen haben ſollen

Das Wladiwoſtokgeſchwader hat in der Zwiſchen
zeit ſeine Beläſtigungen nichtruſſiſcher Handelsſchiffe mit
ungeſchwächten Kräften fortgeſetzt Der abgefangene engliſche
Dampfer Kamgra wurde wieder freigelaſſen während den
deutſchen Dampfer Thea das Schickſal des Verſenktwerdens
traf Vorausſichtlich wird auch dieſe neueſte unerfreuliche
Affäre eine befriedigende Erledigung finden Während ſich
ſo die Ruſſen im fernen Oſten wenig liebenswürdig gegen
uns benehmen haben ſie an die deutſche Regierung das
naive Verlangen geſtellt ihrer Oſtſeeflotte die Durch
fahrt durch den Nordoſtſee Kanal zu geſtatten
Selbſtverſtändlich lehnte die das allen Neu
tralitätsbeſtimmungen hohnſprechende Verlangen ab was
die ruſſiſchen Machthaber die ſich ſchon gewöhnt haben in
allen Dingen Deutſchland als ihren gefälligen Helfer zu
betrachten gewiß mit Erſtaunen erfüllt haben wird

Der Fall Port Arthurs der noch vor kurzem als
ziemlich un wahrſcheinlich hingeſtellt wurde ſcheint jetzt nurnoch eine Frage der Zeit zu ſein Nach em die Japaner
nach und nach verſchiedene wichtige Außenforts genommen
haben waren ſie nach einem furchtbaren Bombardement
zum Sturm übergegangen der angeblich drei Tage
gedauert haben ſoll aber von keinem Erfolg gekrönt war
Lange kann ſich aber der Platz trotz aller Verteidigungs
künſte des Generals Stöſſel und der zähen Tapferkeit der
Beſatzung doch nicht mehr halten h

Deutſches Reich
Hof und Perſongalnachrichten

Am Jahrestage der Wahl des Papſtes Pins T hat
Kaiſer Wilhelm ein Glückwunſch Telegramm nach Rom ge
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richtet Von franzöſiſcher Seite wird im Zuſannmnenhang hlier
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mit darauf hingewieſen daß ſeine Erwählung dem Einfluſſe der
deutſchen Politik zuzuſchreiben ſet

Die Kaiſerin hat den nachbenannken Damen das
ſilberne Frauen Verdienſtkreuz am weißen Bande ver
liehen der Frau Bergwerksdirektor Haber in Ramsbeck der
Frau Juſtizrat Klara Werner geb Hackel in Naumburg a S
und der Frau Philippine Kleinertz geb Mainone in Düſſeldorf

Aus Rückſicht auf den Geſundbeitszuſtand des Königs
Georg von Sachſen unterbleiben an ſeinem Geburtstage am
8 Auguſt die üblichen militäriſchen Empfänge Nur die beiden
kommandierenden Generale Kronprinz Friedrich Auguſt
und Graf Vitzthum von Eckſtädt werden empfangen

Der Großherzog und die Großherzogin von Mecklenburg
Schwerin beſuchten geſtern die Univerſität in Roſtock Jn der
Aula fand ein Feſtaktus ſtatt wobei der Rektor der Univerſität
Profeſſor Dr Lehmann die Feſlrede hielt

vo

Freiherr von Mirbagch will ſchweigen
Freiherr v Mirbach höüllt ſich plötzlich in ſeine Tugend

und zieht ſich vornehm zurſick Die UAnwürfe der Preſſe
treffen ihn nicht er iſt darüber erhaben ſich vor der Preſſe zu
verantworten Nur der Lokalanzeiger iſt ihm gut genug
um ihn zu einem anonymen Dementi zu benutzen Offenbar
auf ſeinen direkten Einfluß ſchreibt das genannte Blatt

Die Affäre des Prinzen Wittgenſtein wird von
der politiſchen Parteipreſſe weiter gegen den Freiherrn von
Mirbach ausgenutzt Man klammert ſich dabei an die un
beeidete Ausſage des Prinzen daß ihm der Oberhofmeiſter
die Standeserhöhung ſeiner Braut verſprochen habe falls er
auf die Rechnungslegung Verzicht leiſte Wir haben dieſe
unbeſchworene Behauptung bereits einmal als abſolut un
wahr bezeichnet und wollen heute auf Grund unſerer Jn
formationen in der Angelegenheit noch folgendes feſtſtellen
Die Standeserhöhung der Braut iſt allerdings einmal von
ihrem Voter und dem Prinzen beantragt worden ober ohne
jeden Zuſammenhang mit dem Prozeß des
Prinzen gegen ſeine Pfleger Und zwar wurde das An
ſinnen ſowohl an den Freiherrn v Mirbach als an den
damaligen Reichskanzler Fürſten Hohenlohe den Onkel
des prinzlichen Bräutigams geſtellt Es haben aber nicht
nur beide Herren entſchieden abgelehnt die Standes
erhöhung zu befürworten der Pfleger hat auch und
zwar wie die Erfahrung lehrt mit Erfolg dem Vater der
jungen Dame dringend die Verbindung mit dem Prin
zen widerraten Jm übrigen glauben wir daß die Er
wartung Herr v Mirbach werde in der Angelegenheit das
Wort ergreifen ſich nicht erfüllen wird Der
Oberhofmeiſter der Kaiſerin iſt wie wir von
einer ihm naheſtehenden Perſönlichkeit wiſſen
der Meinung daß der Schmutz mit dem er in
der Oeffentlichkeit beworfen wird ihn nicht zu
erreichen vermag

Stolz will ich den Spanier Etwas mehr Beſcheidenhelt
würde dem Freiherrn beſſer anſtehen nachdem er weite kirch
liche und höfiſche Kreiſe durch ſeine Ungeſchicklichkeiten bloßgeſtellt
hat Mit derartig ſteifleinener Vornehmheit ſchafft er nichts
von dem aus der Welt was mit dem Wort Mirbachiaden bereis
ſprichwörtlich geworden iſt Jetzt noch ſtillzuſchweigen entbehrt
nicht eines komiſchen Beigeſchmacks Uebrigens war aus den
Schlußworten der erſten Erklärung des Lokal Anzeigers ein
ſtillſchweigendes Zugeſtändnis herauszuleſen daß von der
Standeserhöhung der bürgerlichen Braut in dem Sinne die
Rede geweſen war ſie als ebenbürtige Fran anzuerkennen nur
ſei es nicht im Zuſammenhang mit dem Prozeß geſchehen Hier
wird nun rund abgelengnet daß überhaupt je ein Zugeſtändnis
gemacht ſei Es bleibt alſo wenn Herr v Mirbach weiter für die
Oeffentlichkeit nicht zu ſprechen iſt nur übrig daß der junge Prinz
von Wittgenſtein jetzt dem Gedächtnis des Frhrn v Mirbach
zu Hilfe kommt falls er wirklich ſeiner Sache ſicher iſt
Darüber läßt ſich erſt urteilen wenn er ſelber einmal ge
ſprochen hat

Gegen die Vorwürfe daß auch ſie ſich an der Hetze gegen
Mirxbach beteiligt habe ſchreibt die konſervative Deutſche
Tageszeitung

Bequemer iſt es jedenfalls an der Kritik derartiger Vor
gäuge ſich nicht zu beteiligen aber wir würden geglaubt
haben unſere Weltanſchanung zu verleugnen und
eine Pflicht gegen die Monarchie zu verletzen wenn wir den
bequemeren Standpunkt eingenommen hätten Unangenehm
und peinlich iſt ſolche Kritik ebenſo wie die ganze Angelegen
heit ſelbſt Aber ſie muß geübt werden damit pein
lichere und bedenklichere Folgen womöglich ver
hütet werden

Von Treibereien gegen den gothaiſchen Staats
miniſter Hentig in Zuſammenhang mit der Mirbach Affäre
berichtet das Gothaiſche Tageblatt

Gegen unſeren Staatsminiſter Hentig ſcheint ganz in der
Stille aus Anlaß der neuen Märbach Affäre von der wir
unſeren Leſern in der geſtrigen Nummer des Goth Tagebl
Mitteilung machten von agrariſcher Seite intrigiert zu
werden Jn der ſtets ſtramm reaktionären Dorfzeitüng ſtand

geſtern Goth ind t 6Jn Koburg Gotha wird von einem angebli evorſtehenden Miniſterwechſel geſprochen Lertich vrvov
Der Gewährsmann der Dorfzeitüng hat offenbar etwas
läuten bören Offener als die Dorfzeitung geht die
agrariſche Koburger Zeitung vor die aus den den Freiherrn
v Mirbach kompromiſtierenden Mitteilungen des Leipz Tgbl
die Teilnahme des Herrn Staatsminiſters Heutig an der
Pflegſchaft über den Prinzen von SaynWittgenſtein mit auf
fälligen Lettern hervorhob Ganz unmotivierterweiſe ſprach
die Kob Ztg von einem gewiſſen Mißtrauen das obiger
Arkikel unter den Bewohnern des Herzogtums Koburg undGotha erregen wird Die Tatſache ab Herr Skaatsminiſter
Hentig in privater Eigenſchaft mit Herrn v Mirbach und

errn v Huene eine Pflegſchaft hatte genügt für das ſonſt ſo
ſtaatserhaltende Organ um gegen den leitenden Staats

miniſter Stimmung zu machen Zum Bewußtſein gekommen
daß dieſes Vorgehen aus der Sache ſelbſt ſich ſchwer erklären
läßt ſchreibt die Kob Ztg in ihrer geſtrigen Nummer
Warten wir erſt ab wie die Sache ſich welter entwickeln



Warum hat die Kob Ztg das nicht gleich getanW ins benrige ſo müſſen auch wir uns eines Urteils in
der Sache insbeſondere wos Herrn Staatsminiſter Heutig
deirifft enthalten bis die Angelegenheit klargeſtellt iſt Wir
zweifeln nicht daß dies geſchehen wird

Oberhofprediger Dryander für Mirbach
Zu den Angriffen gegen Frhrn v Mirbach erhalten die Kreuz

zeſtung und Lokal Anzeiger nachſtehendes Schreiben
Hochgeehrter Herr Redalteunr

Die Beurteilung welche die auch von mir unkerzeichnete
Erklärung in der Mirbachſchen Angelegenheit in der Preſſe
gefunden hat gibt mir Anlaß zu nachfolgenden Bemerkungen

Den 23 den verſchiedenſten Kreiſen angehörenden Unter
zeichnern der Erklärung iſt es eine Gewiſſensſache geweſen
auf Grund einer 16fährigen Gemeinſchaft der Arbeit mit
Herrn v Mirbach und der ans ihr gewonnenen genauen
Kenntnis ihres Betriebes und ihres Segens als berufene
Zeugen für den ſchwer angegriffenen Mann und ſein Werk
öffentſich einzutreten Gerade dieſe ihre Zeugen qualität
die kein anderer der bisher aufgetretenen Beurteiler ſoviel
ich ſehe auch nur annähernd in gleichem Maße mit ihnen
teilt hat meines Erachtens die ihr gebührende Beachtung in
der Preſſe nicht geſunden Jch bellage dies umſomehr als
namentlich in finanziellen Sachen die Namen der Präſidenten
Dr Koch und Havenſtein der Herren v Mendelsſohn
Bartholdy R Koch und des Geheimen Oberfinanzrats
Müller eine ebenſo ſorgfältige und ſachkundige als fein

r Behandlung vor der breiteſten Oeffentlichkeit verbürgt
haben

Man hat zu der Erklärung bemerkt daß auch ſie gegenüber
der Sammelkätigkeit des Herrn v Mirbach auf ein Nicht
Wiſſen ſich zurückziehe

Frhr v Mirbach iſt von allen Seiten um ſeine Hilfe an
gegangen und mit der ihm eigenen Herzensgüte unermüdlich
zu Rat und Tat helfend bereit abgeſehen von den durch den
evangeliſchen Kirchenbanverein errichteten Kirchen allein auf
dieſem Gebiete ſeiner Tätigkeit an gegen 100 Kirchbanten
im ganzen Lande beteiligt geweſen Selbſtredend konnten die
Vorſtände der bezeichneten Vereine nicht für das außerhalb
ihrer Vereine Veranlaßte oder Geſammelte als Zengen anuf
treten Sie hätten nur ſagen können daß das ihnen Bekaunt
gewordene einen Schluß auch auf jene andere Arbeit geſtatte
und ich meinerſeits ziehe dieſen Schluß durchaus Aber ich
will gern noch weiter gehen Jeder Geiſtliche der in die Lage
kommt bittend für andere einzutreten klopft an Türen an
vor denen er nicht leicht zum zweiten Male erſcheinen wird
Vielleicht iſt Herr v Mirbach nicht ſo ſchüchtern geweſen als
wir Paſtoren es ſind und hat dadurch Leute geärgert wie die
bittende Witwe den ungerechten Richter Er hat zweifellos
hie und da einzelnen die es nicht verdienen Vertrauen ge
ſchenkt und iſt von ihnen gemißbraucht worden Er hat eben
geirct Jrren iſt menſchlich auch ſeine Gegner ſind nicht
unfehlbar Aber ich frage mich mögen hier einige Miß
griffe vorgekommen ſein die ungeſchehen zu machen niemand
lebhafter wünſchen kann als Herr v Mirbach ſelbſt welchen
Anlaß hat eigentlich die öffenfliche Meinung über dieſe Jrr
tümer ſich auf das tieſſte aufzuregen Und wenn man dieſe
Frage mit dem Hinweis auf ein ſittlich verwerfliches Syſtem
beantwortet warum verſagt man 23 unantaſtbaren ernſten
Männern die aus langjähriger Erfahrung bekunden daß keine
einzige der ihnen bekannt gewordenen Gaben
durch Verheißung von Auszeichnungen erlangt ſei
den Glauben obwohl noch nicht ein einziger Fall des Gegen
teils nachgewieſen iſt

Man hat ferner die Kraſt der Erklärung durch den Hinweis
abgeſchwächt daß ja anch ſie eine Aufklärung über die ver
ſchwnundenen 325,000 M fordere Gewiß fordern wir ſie mit
der ſchärfſten Energie wie im Jntereſſe der Sache ſo auch im
Jntereſſe unſeres ſchwer gekränkten Freundes felbſt Aber
mag man über das geſchäftliche Verfahren des Herrn von
Mirbach in dieſer Angelegenheit urteilen wie man wpill auch
hier ſei eine beſcheidene Frage verſtattet Weſſen Sache war
und iſt es über den Verbleib des verſchwundenen Geldes
Aufklärung zu ſchaffen Die eidliche Ausſage des Herrn von
Mirbach daß er das Geld nicht empfangen und über ſeinen
Verbleib keine Kenntnis habe hat meines Wiſſens niemand in
Zweifel gezogen Sachkundige ſagen mir daß im Verlaufe
des ſtattgehabten Verfahrens für ihn eine Möglichkeit zur
Klarſtellung des Tatbeſtandes zu gelangen nicht vorhanden
geweſen ſei Was bleibt ſür Herrn von Mirbach
hiernach übrig als abzuwarten ob der Staatsanwalt
ſeinerſeits die nötige Aufklärung in die Hand nehmen wird
ein Verlangen das auch in mehreren Preßäußerungen meines
Erachtens mit Recht laut geworden iſt

Wenn endlich der in der Erklärung ausgedrückte Wunſch
den verehrten Herrn von Mirbach noch lange ſeiner reich ge
ſegneten Tätigkeit und ſeinem in hohem Grade ſelbſtloſen
Wirken erhalten zu ſehen in einem großen Teile der Preß
äußerungen mit dem Wunſche des Gegenteils beantwortet
wird ſo ſteht hier Meinung gegen Meinung Wir
erheben keinen anderen Anſpruch als den auch eine Meinung
zu haben und zwar eine wohlbegründete Das aber erlaube
ich mir als meine Ueberzeugung auszuſprechen für die ich
dasſelbe Recht beanſpruchen darf wie andere vielleicht
weniger Sachkundige für ihre gegenteilige daß wenn der
Anſturm der Oeffentlichkeit wie er gegenwärtig im Gange iſt
den Rücktritt des Herrn von Mirbach aus ſeiner im Jntereſſe
der kirchlichen Notſtände ſowie der Armen Kranken und Be
dürftigen geübten Tätigkeit zur Folge haben ſollte damit nicht
ein unmoraliſches Syſtem das nie und nirgends
exiſtiert hat beſeitigt ſondern die Fürſorgearbeit für die
Not der Kirche und der Armen und Elenden empfindlich und
auf lange Zeit geſchädigt ſein wird

D Dryander Oberhoſprediger
Auch dieſes lange Schreiben das wir weil es von dem erſten
Geiſtlichen am Kaiſerhofe ſtammt hier ausführlich mitteilen
bringt keine authentiſche Aufklärung über die einzelnen Fälle
So lange Graf Mirbach ſchweigt und der Staatsanwalt nicht
Licht in den Verbleib der 825,000 Mark bringt wird das öffent

Urteil über Herrn von Mirbach ſich nicht weſentlich ändern
onnen
Uebrigens lanket die Erklärung der 23 nnantaſtbaren Herren

nicht daß keine der ihnen bekannt gewordenen Gaben durch
Verleihnug von Auszeichnungen erlangt worden ſei
fondern in der Erklärung ſteht nur es ſei den Unterzeichnern
keln tatſächlicher Anhalt für das Urteil vor

Augen getreten daß den Gaben ein Makel anhafte
insbeſondere daß dieſelben teilweiſe durch Zuſagen von Aus
zeichnungen erlangt worden ſelen Das iſt etwas anderes
als das was Herr Dryander jetzt unterzeichnet zu haben glaubt
Herr Dr v d Go tz polemlſiert ebenfalls gegen die Beſprechung
der Mirbach Sache in der kirchlichen Vierteljahrsrundſchau der

Kreuzztg ſelbſt Er verwahrt ſich gegen eine Mit
ſchuld der Kirche und beſtände ſie nur in Schweigen daß

ß Richtigkeit dieſer Worte will Herr v d Goltz nicht gelten
en

Poliliſches
Ueber den Abſchluß des deutſche ruſſiſchen Handelsvertra 47 hatte die Now Wremja berichtet 8 u

zwölf Jahre erfolgt ſel Es erſcheint bemerkenswert daß
übernimmt worin man

und Bürgermeiſter Mühl namens der Stadt Breslau bei

erblicken darf Die Nowoje Wremja
daß dex Verkrag am 1 Jannar 1906 in

Kirche rund Schule
Wie die Köln Zig erſährt ſind am Königlichen Gym

naſinm in Eſſen die Weiſungen des Direktors an die Schüler
die bis dahin Marianiſchen Pfarrkongregationen
angehörten ſofort befolgt worden Für die Schule iſt damit
die Sache erledigt

raft treten ſolle

Heer und Flotte
Wegen elnes Konfliktes mit dem Land rat hat der geſamte

Vorſtand des Kriegervereins in Alfeld a Leine ſein Amt
niedergelegt

Als ſich der Vorſtand an den Landrat Kirchner mit der Bitte
wandte an Allerhöchſier Stelle die Verleihung eines
Fahnenbandes an den Verein zu befürworten machte der
Landrat zur Vorbedinqgung die Annahme der bekannten

Normalſtatuten ſowie die Ansſchließung einer Anzahl
von Mitgliedern deren politiſche Anſchaunngen im
Widerſpruche mit den Tendenzen des Kriegervereinsweſens
ſtänden Die Normalſtatuken wurden darauf vom Verein on
genommen und der Vorſtand verfügte auch den Ausſchluß von
vier Mitgliedern die ſich an der ſozialdemokratiſchen Mai
feier beteiligt hatten Der letztere Beſchluß wurde jedoch
von der Generalverſammlung wieder aunfgehoben da der
Verein die von den Bekreffenden für ihre Teilnahme an der
Maifeier geltend gemachken Gründe als berechtigt anerkannte
Jnfolge deſſen lehnte der Land rat eine Einladung zum
25 jährigen Stiſtungsfeſte des Vereins ab da wie er ſchrieb
ihm die Erfahrung bewieſen habe daß dem Vorſtande ent
weder das volle Verſtändnis für ſeine vornehmſte Aufgabe
oder der ernſtliche Wille feble ihr gerecht zu werden Jn
einem Antwortſchreiben wies der Vorſtand dieſe Vorwürfe
entſchieden zurück und beſchloß in ſeiner Geſamtheit
ſein Amt niederzulegen Jnzwiſchen iſt der Verein
von der ſtädtiſchen Polizeiverwaltung aufgefordert worden
acht feiner Mikglieder welche der welfiſchen Partei an
gehören ebenfalls auszuſchließen Der bisherige Vorſtand
hat ſich indes mit der Angelegenheit nicht mehr befaßt ſondern
der Polizeiverwaltung nur mitgeteilt daß er ſein Amt nieder
elegt habe Eine Generalverſammlung die dieſer Tage
tattfand vollzog eine Neuwahl des Vorſtandes Man

iſt geſpannt darauf wie dieſer ſich nunmehr verhalten wird
Der Transport der abgelöſten Beſatzung S M S Condor

iſt mit Dampfer Gera am 3 Auguſt in Neapel eingetroffen
und hat am 5 Auguſt die Reiſe nach Genug fortgeſetzt Trans
portführer iſt Oberlenkuant z S Bender Möwe iſt am25 Juli von Matupi nach Friedrich Wilhelmshafen in See
gegangen VBuſſard iſt am 5 Auguſt von Dar es Salaam
nach Bagamojo in See gegangen

Verwaltung und Rechtspflege
Wie der Neuen Zürcher Ztg mitgeiteilt wird ſollen unter

den im Auslande lebenden Deutſchen Unterſchriften geſammelt
werden ſür eine Maſſenbittſchrift an Reichstag und
Reichskanzler um eine Aenderung des Geſetzesüber Erwerb und Verluſt der Reichsangehörigkeit
herbeizuführen Die Hauptwünſche ſeien Jedem im Auslande
lebenden Deutſchen ſoll die Sicherheit gewährt werden daß er
niemals gegen ſeinen Willen ſeine Rechte als Reichs
angehöriger verlieren kann die Wiedererwerbung der ver
lorenen Reichsangebörigkeit foll in jeder Hinſicht erleichtertund in keinem San ſo erſchwert werden wie dies bisher der

Fall iſt die Gebühren ſür die Konſulatseintragungen ſollen
abgeſchafft oder doch erheblich vermindert werden und endlich
ſoll das ſchlecht verſtändliche Fremdwort Matrikel durch die
Bezeichnung Konfulatsliſte der deutſchen Reichsangehörigen
erſetzt werden Nach dem Reichsgeſetz vom 1 Juni 1870 geht
die Staatsangehörigkeit bekanntlich verloren durch zehnjährigen
Aufenthalt im Auslande wofern nicht der Abwefſende ſeine
Stagatsangehörigkeit durch Eintragung in die Matrikel
eines Bundeskonfſulats bezeugt Schon durch das Geſetz
vom 1 Juni 1870 iſt der Wiedererwerb der Stagts oder
Reichs Angehörigkeit welche durch bloßen Nichtgebrauch
erloſchen iſt weſentlich erleichtert worden

Parkamentariſches
Der Landtagsabgeordnete ſür Pleß Rybnik Sanitätsrat

Dr Moritz iſt dem Oberſchleſiſchen Wanderer zuſolge in
Pilchowitz geſtorben

Soziales
Der Miniſter des Jnnern macht bekannt daß ſich ſämtliche

Bundesregierungen damit einverſtanden erklärt haben daß die
Wirkſamkeit der zur Ueberwachung des inter
nationalen Mädchenhandels bei dem BerlinerPolizeipräſidium eingerichteten Centralpolizei
ſtelle auf das Reich ausgedehnt wird und daß die Koſten
nach Verhältnis der Matrikularbeiträge der einzelnen Bundes
ſtaaten verteilt werden Einige Bundesregierungen haben ihre
Zuſtimmung indes als widerruflich bezeichnet

n

26 Verbandstag der ſtädtiſchen Hans und
Grundbeſitzervereine Deutſchlands

Hg Breslanu 4 Aug
Jm großen Saal des Konzerthauſes nahm heute unter zahl

reicher Beteiligung von Delegierten aus ganz Deutſchland
der 26 Verbandstag der deutſchen ſtädtiſchen Haus und Grund
beſitzervereine ſeinen Anfang Dem Verbandstag wohnte Reg
Rat v Grimm im Auftrag des Oberpräſidenten von Schleſien

Verbandsdirektor Hart wig Dresden gab eine allgemeine
Ueberſicht über die Tätigkeit und die Ziele des Centralverbandes
dem z Z 230 Vereine mit über 120,000 Mitgliedern angehören
Wenn auch nicht gerade große Siege zu verzeichnen ſeien ſo
habe man doch ſchon manches erreicht Der Hausbeſitzerſtand
fordere keinerlei Vorrechte aber gleiches Recht wie die anderen
Stände Jn vielen Stadtverwaltungen haben die Hausbeſitzer
für ihre berechtigten Jntereſſen bereits Verſtändnis gefunden
leider aber noch nicht in den Parlamenten weil bei den Wahlen
zu dieſen noch immer die politiſchen Geſichtspunkte maßgebender
ſind als die wirtſchaſtlichen Es ſei zu hoffen daß ſich das all
mählich beſſern werde Beifall

Dann beſchäftigte ſich der Verbandstag mit der
Bangenoſſenſchaftsbewegung

über die Architekt Lei e Elberfeld ausführiich berichtete Rück
ſichtslos werde ſo führte er aus die Tätigkeit der Bauvereine
auch zu einer Zeit fortgeſetzt in der kleine Wohnungen zu bil
ligen Preiſen maſſenhaft leerſtehen Das ſei eine Rückſichtsicſigteit gegen den notleidenden Hausbeſitzerſtand für
die jeder Grund fehle Daß an eine Abflauung der Baugenoſſen
ſchaftsbewegung nicht zu denken ſei ergebe ſich ſchon darans

im Oktober in Frankfurt ein Wohnungskongreß abgehalten
werde Selbſt die Reichsverwallung habe ſich auf die ſchieſe
Ebene begeben indem ſie 15 Mill M für Baungenoſſenſchaften
beo eben habe Das Reich müſſe ſelbſt ſeine Schulden mit

a Proz verzinſen den Genoſſenſchaften gebe es aber das Geld
u 3 Proz und lege daher jährlich 75,000 M zu Die Ver
S r hätten bereits ca 70 Mill M den Bauaften r Zinsfuß von 3 Proz geliehen Die be

die Nordd Allg Zig dlele Meldun
wohi eine wenigſtens halbamiliche gung ichtigkeit

nterſtützung der Vaugenoſſenſchaften wälen zur Ver

at außerdem verichtet deren Tätigkeit manchmal wie eine Mirbachiade anmute Bu
ſtimmung Redner beantragt die Annahme einer Reſolution i
der jede vorzugsweiſe Unterſtützung von Baugenoſſenſchaften am
öffentlichen Mitteln als den Grundſätzen eines loyalen Wett
bewerbs widerſtreitend verurteilt wird In der Diskuſſior
bringt Wieland Berlin einen Fall zur Sprache wo der
Militärfiskus einer Baugenoſſenſchaſt in Berlin ein Terrain vo
dem Prenuzlauer Tor billig überlaſſen habe Jetzt biete die Bann

e einen Teil dieſes Terrains zu hohem Preiſe zum
uf aus Jm allgemeinen ſei aber die Gefahr ſür die Haus

beſitzer nicht ſo groß wie viele glanben da die Bau
genoſſenſchaften nicht billigere Wohnungen liefern Vor
läufig wirke nur noch der Reiz der Nenheit
Sarkowsky Berlin Auch die Hausbeſitzer arbeiten frendig
mit an allen Maßnahmen die die Geſundheit des Volkes zu
fördern geeignet ſind aber die Subventionierung der Bau
genoſſenſchaften aus öffentlichen Mitteln gehe doch zu weit
Rechtsanw Dr Cohn Deſſau empfiehlt nicht über das Maß
des Erreichbaren hinauszugehen Nicht in jeder Form ſeien die
Baugenoſſenſchaften zu verwerſen Ein zu weilt gehender Be
ſchluß würde von der Oeffentlichkeit als ein Hausagrarier
ſt ückchen bezeichnet werden Auch die Hausbeſitzer ſeien ſozial
geſinnt und wollen den arbeitenden Klaſſen helfen ſoweit ſich
das mit ihren berechtigten Jntereſſen verträgt

Vorſitzender Baumeiſter Hariwig Dresden Die Hanus
beſitzer müſſen ſich hinter ihre Abgeordneten legen Bisher
baben ſie aber bei den Wahlen immer vergeſſen daß ihnen das
wirtſchaftliche Hemd näher iſt wie der politiſche Rock

Auf Antrag des Jnuſtizrat Dr vom Grafen Köln wird
ſchließlich folgende Reſolution angenommen

1 Die Grundbeſitzervereine haben ſich grundſätzlich
nicht gegen Bangenoſſenſchaften ausgeſprochen Konkurrenz
muß ſich jeder auch der Hausbeſitzer gefallen laſſen 2 Die
Beſtrebungen die Lage des kleinen Mannes zu verbeſſern
werden von den Grundbeſitzern ſelbſtverſtändlich nicht bekämpft
vielmehr alle loyalen Beſtrebungen des Staates und der
Privaten unterſtützt welche auf friedlichem Wege dahingehen
den Minderbemittelten ein menſchenwürdiges Daſein bezüglich
ihrer Ernährung Bekleidung des Bildungsbedürfniſſes und
bezüglich angemeſſener Wohnräume zu verſchaffen Es ſind
daher von den Grundbeſitzervereinen Prüfungen im einzelnen
vorbehalten friedliche Beſtrebungen ein höheres Einkommen
zu erlangen auch die Beſtrebungen der Beamten anf Ge
währung ausreichender Wohnungsgeldzufchüſſe nicht zu be
kämpfen 3 Als nicht lo yal müſſen die Beſtrebungen be
zeichnet werden welche darauf hinzielen und geeignet
ſind durch ungerechte Bevorzugung der Bau
genofſenſchaften auf Koſten der Allgemeinheit den
beſtehenden Grundbeſitz feinem Rnin entgegenzuführen Es
iſt a Die Aufhebung des 8 164 Abſatz 3 des Jnvaliden
Verſicherungs Geſetzes zu erſtreben b Front zu machen da
gegen daß die geſetzgebenden Faktoren weiter wie bisher
Mittel des Reiches und des Staates hergeben um Bau
genoſſenſchaften künſtlich zu züchten und denſelben Vorteile zu
gewähren die anderen Hausbeſitzern und Hanserbauern ver
weigert werden e Jusbeſondere aber Proteſt zu erheben
gegen den neuerdings anftretenden Verſuch die Einkünfte und
Mittel der Gemeinden welche zum erheblichſten Teile von dem
Grundbeſitz ſelbſt aufgebracht ſind und werden den Bau
genoſſenſchaften zuzuführen und ſo zur Niederkämpfung des
ſeßhaften Grundbeſitzes zu verwenden

Ferner wurde ein Antrag angenommen nach dem der Verbands
direktor ſowie ein zweiter Delegierter Vorſtandsmitglied oder
Hilfskraft möglichſt die Kongreſſe anderer Vereinigungen be
ſuchen ſollen auf denen die Wohnungs und Baugenoſſenſchafts
frage zur Verhandlung ſteht um dort die Tendenzen des
Centralverbandes zum Ausdruck zu bringen

Morgen werden die Beratungen fortgeſetzt

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Jnpaniſche Meldung über die letzten Kämpfe
Aus Tokio wird amtlich gemeldet Von der Armee die

Tomnutſcheng angegriffen hat wird berichtet ſie habe in
dieſem Kampfe insgeſamt 194 Tote und 666 Verwundete
gehabt und etwa 700 gefallene Ruſſen mit den gebührenden
militäriſchen Ehren begraben 6 Feldgeſchütze viele Gewehre
und Granaten ſowie große Mengen von Mehl Gerſte Muni
tion uſw ſeien erbentet worden

General Kuroki berichtet daß er in den Kämpfen bei
Juſchulintſu und Jangtſuling einen Verluſt von 906
Mann und 40 Offizieren gehabt habe Die Ruſſen hätten min
deſtens 2000 Mann verloren 8 ruſſiſche Offiziere und 149 Mann
ſeien gefangen genommen 2 Feldgeſchütze viele Gewehre Zelte
Granaten uſw ſeien erbeutet worden

Nach Kurokis ausführlichem Bericht erlitten die Ruſſen
während des Kampfes um Juſchnulintſu am 381 Juli be
ſonders ſchwere Verluſte bei Pyenling 5 Meilen ſüdlich von
Juſchulinthu Die Japaner umgingen eine ſich zurückzlehende
ruſſiſche Abteilung die aus drei Regimentern Jnfanterie mit
vier Geſchützen beſtand und richteten aus einer Entfernung von
200 bis 1000 Metern ein vernichtendes Feuer auf die ganze
ruſſiſche Linie Am Nachmittag erſchienen Ruſſen unter der
Flagge des Roten Kreuzes auf dem Kampfplatze um ihre
Verwundeten fortzuſchaffen die Japaner ließen dies zu und
ſtellten während dieſer Zeit ihr Feuer ein

Die Kämpfe bei Port Arthur
London 5 Aug Der Times wird aus Tſchifn vom

4 Auguſt gedrahtet die japaniſche Stellung vor Port Arthur
iſt dem Feuer der ruſſiſchen Forts ausgeſetzt Die Ja
paner müſſen vord ringen oder ihre gegenwärtige Stellung
räumen

Kuropatkins Optimismus
Wie der Korreſpondent der Nowoje Wremja berichtet ſoll

General Kuropatkin über die ruſſiſchen Mißerfolge
befragt foigendes geantwortet haben Für das Kennenlernen
der uns bisher unbekannten japaniſchen Taktik haben wir nun
das Lehrgeld bezahlt Es iſt zu hoffen daß wir s in kurzem
mit Zinſeszins zurückbekommen werden

Die Konfiskationen im Stillen Ozenn
Nach einer Wladiwoſtoker Meldung der Nowoje Wremja

hat das Priſengericht in Wladiwoſtok beſchloſſen von der
Ladung des beſchlagnahmten Dampfers Arabia nur die nach
Häfen Japans beſtimmten 59,000 Pud Mehl und das Eiſenbahn
material zu konfiszieren die nach Hongkong beſtimmten
142,500 Pud Mehl und den Dampfer dagegen freizugeben

Die Kieler Zeitung ſchreibt Die Reederei H Diedrichfen
in Kiel war bis Freitag mittag noch nicht unterrichtet in
welchem Hafen Kapitän Ohlerich und die Beſatzung des
von dem Wiqdiwoſlok Geſchwader verſenkten Dampfers

Thea gelandet worden ſind Man darf wohl annehmenbaß ſich die Leute in Wladiwoſtok befinden und daß die
Depeſchen des Kapitäns Ohlerich von der ruſſiſchen Zenſur
zurückgehalten werden

Einſtellung des Dampferdienſtes
Die Peninſulaxr and Oriental Line Compar

enoſſer
örd
agtlichung des geſamten Wohnun ſens ſühr

i veklangen gleiche Belonbind wie die re enoſenſchaſien

kündigt an daß ſie in Anbetracht der Unſicherhelt die darüb
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was Kriegskontexbande ſei Pafſagiere undrrſcht oſtdampferden wirt Weile als dis nach Shanghai wird kein
Aſtdampferdienſt ausgeführt

Kaiſer Franz Joſef und König Georg

anderen Dampfer als einem

üh 9 Uhr in Salzburg einKalſer Franz oſef traf geſtern früp Gaſtein ſort wo die
und ſetzte dann feine Reiſe nach Lend bei Ga n n der

mit dem König von Sanze n hat ſide von Sachſen erfolgte Nach einem Aufent
lte von 20 inten wurde die gemeinſame Abreiſe

r Salzburg angetreten wo der Zug um 12 Uhr
s Minuten eintraf m 12 Uhr 50 Minuten reiſte der
König von Sachſen über Vodenbach nach Pillunitz ab

ährend Kaiſer Franz Joſef um 12 Uhr 35 Minuten nach
8 ſchl zurückkehrte

Der Bruch zwiſchen Frankreich und dem Vatikan
rere Blätter hatten hervorgehoben daß das Journalje unter den Dokumenten über den Abbruch der Be

kehnungen zum Päpſtlichen Stuhl eine vom 10 Junidauerte Depeſche des Staatsſekretärs Merry del Val an den
Nuntius Lorenzelli nicht veröffentlicht habe Eine Note der
Agence Havas erklärt hierzu der Text dieſer Depeſche ſei

beswegen nicht veröffentlicht worden weil die erſten Zeilen
dieſes e per h ließen daß der Vatikan die Ver

entlichung nicht wünſcheu Temps meldet aus Rom Wie es heißt wird der
Biſchof Le Nordez von Dijon auf ſeinen Biſchofsſitz
verzichten und der Vatikan wird ihm ſeine Biſchofs
reren 2 elaſſen und für ſeine materiellen

edürfniſſe ſorgenWie von manchen namentlich von engliſchen Blättern aus
gedrückte Anſicht daß der Konflikt zwiſchen Fraufkreich
und dem Valikan da es ſich bei demſelben um die Aus
legung eines Vertrages handle dem Schiedsgerichtshofe
im Haag unterbreitet werden könnte wird wie man dem
B aus Paris ſchreibt in politiſchen Kreiſen als ganz un

b istutierbar erklärt Abgeſehen von dem Umſtande daß der
päpſtliche Stuhl einer Vertretung im Haager Schiedsgericht
enibehrt ſei der franzöſiſch vatikaniſche Streitfall in Anbetracht
ſeines Charakters für eine derartige Regelung durchaus un
geeignet Mag es ſich auch der Form nach um die Auslegung
des Konkordats handeln im Weſen dreht ſich die Frage ſowohl
für die franzöſiſche Regierung wie für den päpſtlichen Stuhl um
höchſte Vorrechte der Staats reſp der kirchlichen Eewalt die
keine Macht jemals einer ſchiedsgerichtlichen Entſcheidung wird
anhelmſtellen wollen Für die Republik wie für den Vatikan
ſteht die Disziplin in der Hierarchie auf dem Spiele der
Republik handelt es ſich um eine innere Angelegenheit in die
ſie eine Einmiſchung von irgend einer Seite nicht dulden kaun
dem Papſt um die höchſte Gewalt als Oberhaupt der Kirche
die er naturgemäß ebenſowenig von einem Schiedsſpruch ab
hängig machen kann

Stürmiſche Szene im engliſchen Unterhanſe
Das Haus berät in der Spezialdebatte eine Vorlage die von
der Regierung eingebracht war um die Schwierigkeiten zu
beſeitigen die durch die Weigerung der Grafſſchaſtsräte von
Wales das Unterrichtsgeſetz durchzuführen ver
anlaßt wurden Die radikalen Mitglieder bekämpſten energiſch
die Vorlage und nach fünfſtündiger Beratung ſind nur zwei
Unteranträge erledigt Premierminiſter Balfour beantragt
darauf den Schluß der Debatte über die erſten zehn Zeilen
der Vorlage Der Vorſitzende des Komitees Lowther
nimmt den Antrag an und läßt zur Abſtimmung ſchreiten Die
walliſiſchen Radikalen prokeſtieren dagegen und verweigern
die Teilnahme an der Abſtimmung Lowther erklärt
er müſſe über ihr Verfahren dem Sprecher Bericht erftatten
Da aber der Sprecher durch Unwehliein vom Hauſe fern
gehalten iſt
Vorſitz und erſtattet unter den Zurufen Pfui und Schande
ſich ſelbſt formell Bericht über das Verhalten
der Radikalen und fordert dieſe zur Abſtimmung auf

Nach einer ſtürmiſchen Szene ruft Lloyd George lib
ans Wir wollen nichts mehr mit der Sache zu tun haben
Asqutih lib erklärt Wenn die Mitglieder für Wales dieſes
Verfahren einſchlagen wird die ganze Oppoſition ein gleiches
tun Darauf verlaſſen ſämtliche Mitglieder der Oppoſition
das Hans Die Spezialdebatte wird darauf geſchloſſen Kurz
darauf kehrt die Oppoſitionspartei in den Sitzungsſaal zurück
und beantragt angeſichts der jüngſten Ereigniſſe die Vertagung
des Hauſes Premierminiſter Balfour erklärt nach weiterer
Erörterung er werde nur unbeanſtandete Vorlagen zur Dis
kuſſion bringen Der Antrag der Oppoſition wird ſodann
zurückgezogen und kturz nachher das Haus
vertagt

Frankreich
Eine Verſammlung der Arſenalarbeiter hat mit großer Mehr

heit beſchloſſen in den allgemeinen Ausſtand zu treten
um dadurch gegen die Auſhebung der Lohnvorſchüſſe in den
Marine Arſenalen Einſpruch zu erheben

Nußtland
Obwohl amtlich noch nichts bekannt iſt gilt der bisherige

r M r ar w zu Plehwes Nacholger ernannt eſe Wahl macht einen äußerſtgünſtigen Eindruck herit un
Die Geſetzſammklung veröffentlicht für die Dauer des Krieges

gültige Beſtimmungen über den Schutz der Häfen Sveg
borg Wyborg Kronſtadt Libau Sewaſtopol Otſchakow und
Balnm bevor ſie in Kriegszuſtand erklärt werden Der
Miniſter des Aeußeren iſt beauſtragt dieſe Beſtimmungen zur
Kenntnis der fremden Regierungen zu bringen und ſie davon zu
e nen icgechiſſe ptee raſend ruſſiſchen Häfen aus

ufenden Kriegsſchiffe die kaiſerliche Regierunbenachrichtigen iſt ß 8 recbtzetng an
Türkei

Sandſchak Muſch und im Vilajet Erzerum hat
Zeit verſchlechtert nen aufgetauchte arme
welche die Kurden neuerdings erbittern er

hweren die Juterventionen der Botſchafter und die türkiſchen
Maßregeln Die Votſchafter Rußlands Englands und Frank
reichs erhoben bei der Pforte Vorſtellungen um Ausſchreitungen
gegen die Armenier zu verhindern Die Zivilagenten und deren
Stellvertreter konſiatierten auf ihrer Juſpizierungsreiſe in derSeblraslandſchaft Maleſija nördlich des Borida ees daß die

eitungsnachrichten über dortige Hungersnot und Krankheiten
znbegründet ſeien dagegen fanden die Zivilagenten die Situation
5 Obhridagebiet ungünſtig und die Notlage ziemlich allgemein
t f Propaganda und der Einfluß des Komitees ſeien ſteigend

nd es ſeien bei einer Fortdauer dieſer Verhältniſſe Unruhen
zu befürchten

Marokko
Aus Tanger wird telegraphiert daß der marolkaniſun fe Wir bat um u etndern denen franzi Mleltens marotkänſſcher Soldaten ausgeſeht blroten

Die Lage im
ſich in jüngſter
niſche Banden

übernimmt Lowther als zweiter Sprecher den

11 Blind c lehrerkongreſt zu Halle a S
IX eb Halle 5 AugZur Abhaltung des nächſten Kongreſſes im Jahre 1907 wird

von der Kommiſſion Hamburg vorgeſchlagen für 1910 Wien
Falls ſich die Abhaltung des Kongreſſes 1907 in Hamburg nicht
ermöglichen läßt ſoll als Kongreßort zunächſt Wien in zweiter
Linie Hannover in Betracht kommen Der Kongreß erklärt ſich
mit dieſen Vorſchlägen einverſtanden Jm Juli oder Augnſt
ſoll der Kongreß nicht wieder einberufen werden weniger der

itze wegen als vielmehr aus Rückſicht darauf daß in dieſer
eit die Regierungsbeamten die unſeren Verhandlungen gern

beiwohnen meiſtens beurlanbt ſind Es ſoll daher künſtighin
den Kongreßorten werden den Kongreß im Frühjahr
oder im Herbſt einzuberufen Juli und Auguſt ſollen aber für
alle Fälle ausgeſchloſſen ſein

Es ergreiſt nunmehr Oberlehrer Conrad Steglitz das Wort
zu einer kurzen Anſprache Wir haben herrliche Tage hinter
üns aber auch gewaltigezArbeit Viel Anregung haben wir hier
bekommen und nehmen von hier große Hoffnung auf reichen Segen
unſerer Arbeit mit fort Das verdanken wir dem vorbereitenden
Ortsausſchuß unſerem Präſidenten und insbeſondere unſerem
Ehrenpräſidenten Geh Regierungs und Landesrat Schede Jhm
wie auch dem Stadiſchulrat Brendel die regelmäßig unſeren
Verhandlungen beigewohnt haben gebührt unſer Dank Ober
lehrer Conrad bringt ein Hoch auf Geheimrat Schede Stadt
ſchulrat Brendel und die Kongreßleitung aus

Jn einem kurzen Schlußwort führt der Präſident des Kon
greſſes Direktor Mey Halle aus Wir ſind nun am Schluſſe
unſerer Verhandlungen angelangt Es heißt nun Abſchied
nehmen und Scheiden Jch danke Jhnen für die Arbeitsfreudig
keit mit der Sie die Fülle der Vorlagen erledigt haben Dank
gebührt den Vertretern der hohen Behörden für die Unter
ſtützung die ſie uns gewährt haben Dank der Stadtverwaltung
für die freundliche Aufnahme des Kongreſſes Dank der Preſſe
ſjür die uneigennützige Förderung unſerer Beſtrebungen Dank
den Lehrern der hieſigen Blindenanſtalt für ihre große Mühe
und Arbeit Mögen unſere Beratungen den Lichtloſen zum
de und Segen gereichen Auf Wiederſehen in Hamburg

amit erkläre ich den elften Blindenlehrerkongreß für geſchloſſen
Nach beendetem Kongreß wird von der II Sektlion Direktor

Zech Königsthal zu ihrem Obmann gewählt der die Wahl auch
annimmt

Am Nachmittag findet unter reger Beteiligung ein Ausflug
zur Beſichtigung der Blindenpflegeanſtalt und der Blindenheime
in Barby ſtatt

Nachdem der Kongreß nun beendet iſt können wir es uns
nicht verſagen unſerer Bewunderung darüber Ausdruck zu geben
mit welch raſtloſem Eifer die Kongreßteilnehmer gearbeitet haben
und welche Fülle von poſitiver Arbeit geleiſtet worden iſt Dies
iſt um ſo anerkennenswerter als tagtäglich der glühendſte Sonnen
brand herrſchte der wohl nicht gerade dazu beitrug die Geiſter
friſch zu erhalten Trotz der erſchlaſfenden tropiſchen Hitze trotz
der beiden bis gegen Mitternacht währenden Feſteſſen war
morgens bei Eröffnung der Verhandlungen nicht ein Platz un
beſetzt Dieſer unentwegte Fleiß der Kongreßteilnehmer iſt nur
dadurch erklärlich daß dieſe Männer von einer ſeltenen Liebe zu
ihrem ſchweren Beruf und den armen Lichtberaubten beſeelt ſind
die ihnen die Kraft zur Durchführung ihrer edlen Beſtrebungen
verleiht Mit frendiger Genugtunng können ſie auf die bei dem
11 Blindenlehrerkongreß geleiſtete Arbeit zurückblicken Reicher
Segen wird von dem Kongreß ausgehen in alle Lande und die
Lichtloſen werden freudig und froh ſein daß ihre Sache in ſo
guten Händen ſicher geborgen ift

Kunſt und Wiſſenſchaft

Direktor des Dr Senckenbergſchen pathologiſchen Jnſtituts in
Frankfurt a iſt geſtorben

sch Die bekannte Schriftſtellerin Claſen Schmidt in
Leipzig beging am 4 Auguſt ihren 70 Geburtstag Frau Prof
Mathilde CElaſen Schmidt die Vorſitzende des Leipziger Schriſt
ſtellerinnen Vereins iſt wurden zahlreiche Ehrungen zu teil Die
Gefeierte iſt die Witwe des Hiſtorienmalers Profeſſor Lorenz
Claſen der ſich namentlich durch ſeine beiden Gemälde
Germania anf der Wacht am Rhein und Germania auf dem

Meere einen Namen gemacht hat Sie beteiligte ſich ſehr rege
an dem Studium der Frauenarbeiten Handbuch Merkbuch
für Frauenarbeit Frauenkoſtüme uſw und redigierte einige
Fach und Familienjournale Nach dem Tode ihres Gatten
widmete ſie ſich ganz der Arbeit in dem von ihr in Gemeinſchaft
mit Luiſe Otto Peters begründeten Leipziger Schrifſtſtellerinnen
Verein Wiederholt iſt ſie mit mehrmals aufgelegten Romanen
unter denen beſonders Aus ruſſiſchen Kreiſen erſchienen 1889
unter dem Pfendonym C von Wildenfels Anklang gefunden hat
an die Oeffentlichkeit getreten und gedenkt jetzt ihre zahlreichen
Erzählungen und Gedichte von denen einzelne komponiert und
recht volkstümlich geworden find in Buchform erſcheinen zu
laſſen Sie iſt geiſtig und körperlich noch ſehr rüſtig

Kuno Fiſcher hat für die ihm zum 80 Geburtstag von
Schülern und Verehrern überſandte Glückwunſchadreſſe folgende
Dankſagung erlaſſen Zu meinem 80 Geburtstage bin ich
durch eine künſtleriſch ausgeſtattete Glückwunſchadreſſe von
Schülern und Freunden hoch erfreut worden Allen denen die
in ſo liebenswürdiger Weiſe an dieſer hohen Ehrung für mich
teilgenommen haben ſpreche ich meinen allerherzlichſten tief
empfundenen Dank aus Kuno Fiſcher

Provinzialnachrichten
Magdeburg 5 Aug Hand werks Ausſtellung Am

Vorabend der Eröffnung der vom 11 Auguſt bis 18 Sepfember
dauernden Handwerks Ausſtellung alſo Mittwoch den 10 Aug
wird die Stadt ähnlich wie es vor der landwirtſchaſtlichen
Provinzial Ausſtellung der Fall war den Mitgliedern der
Handwerkskammer den ſonſt hier anweſenden Vertretern des
Handwerks uſw in den Feſträumen des Rathauſes einen Be
grüßungsabend geben an dem auch die Spitzen der Behörden
teilnehmen Es werden hierzu der Bürgerſaal und der Stadt
verordnetenſitzungsſaal mit den Nebenräumen feſtlich hergerichtet
werden Die Eröffnung der Ausſtellung findet am anderen
Tage 11 Auguſt um 11 Uhr ſtatt

Rordhanſen 6 Augnſt Kunſtanusſtellung Der hie
ſige Kunſtverein wird in der Zeit von Mitte dieſes bis Mitte
nächſten Monats in den ihm zur Verfügung geſtellten Räumen
des alten Gymnaſiums eine Ausſtellung veranſtalten Vom
nächſten Jahre ab werden die Vereine Magdeburg Kaſſel Gotha
Halberſtadt Deſſau und Nordhauſen alle Jahre ausſtellen undzwar nur ſolche Kunſiwerke weiche von beſonders durch eine
Kommiſſion Sachverſtändiger eingeladenen Künſtlern dem Zyklus
überlaſſen ſind Dieſes Jahr hat der hieſige Kunſtverein mit

ilfe der Deſſauer Kunſthalle eine Anzahl von Oelbildern
ithographien Radierungen Aquarellen beſchafft Außerdem

waeß einige hieſige Firmen kunſtgewerbliche Gegenſtände mit
ausſftellen

Köthen 5 Aug Waſſerwerk Jn der ſeit Jahren
ſchwebenden Frage der Erweiterung des Waſſerwerks hatte der
Gemeinderat letzthin beſchloſſen ein von einer Halliſchen Firma
ansgearbeitetes Projekt zur Ausführung bringen zu laſſen und
hatte dazu 40,000 M bewilligt Nachdem der Waſſerwerks
deputation des Gemeinderats aber bewieſen worden war daß
eine Anlage nach dem beſchloſſenen Projekt überhaupt kein
Waſſer liefern würde beſchloß ſie dem Gemeinderat die
Wiederaufhebung ſeines Beſchluſſes zu empfehlen und der
Halliſchen Firma die Arbeiten nicht zu übertragen Nach jahre
langem Umherſuchen iſt man alſo eben ſo weit wie am Anfang

Der Geheime Medizinalrat Profeſſor Dr Carl Weigert

Angeſichts dieſer unangenehmen Lage wurde beſchloſſen die
Waſſerwerksangelegenheit in nichtöffentlicher Sihung zu
erledigen

Fricdrichreda 4 Ang Zum Rathausb rand Es wird
wohl nicht feſtgeſtellt werden können ob der Brand im Rat
hauſe durch eine deſekte Stelle im Schornſtein ansgebrochen iſt
oder ob Lede Funken das Feuer verurſacht haben Auf alle
Fälle ſteht feſt daß das Rathaus mehr durch Waſſer als durch
Feuer gelitten hat Die Friedrichrodaer Zellung ſchreibt über
den Brand 268 Jahre ſind verfloſſen ſeit unſer altehrwürdiges
Rathaus vom Feuer verſchont wurde 1636 brach von wilden
Kriegshorden angelegt mitten in der Stadt Feuer ans und griff
mit großer Schnelligkeit um ſich So ſank denn die Hälfte
Friedrichrodas in Schutt und Aſche darunter auch
das Rathans mit dem ganzen Stadtarchive 1650 ent
ſtand aus den Trümmern des alten das neue Rathaus
das ſeitdem ſo oft auch im Laufe dieſer 254 JahreFriedrichroda von kleineren jnd größeren Brandunglücksfällen
heimgeſucht wurde immer verſchont geblieben iſt Beim Brande
ſind in den ſtädtiſchen Bureaus wie im Archiv als auch in den
Kaſſenlokalen der Gewerbebank und Stadtkaſſe alle Bücher und
Papiere ſowie alles Geld rechtzeitig in Sicherheit gebracht
worden Zwar ſteht das Gebäude noch halb aber es iſt bis
auf den erſten Stock herunter derart verwüſtet daß es nur
noch eine Rnine darſtellt und aller Wahrſcheinlichkeit nach
niedergelegt werden muß

Eiſenach 6 Aug Eiſenbahnunfall Ein Eiſenbahn
unfall ereignete ſich Donnerstag Abend auf der Fuldabahn
zwiſchen Kaltennordheim und Bernbach Von dem um
6 Uhr 40 Min von Kaltennordheim abgehenden Perfonenzug
entgleiſte kurz vor Zella die Maſchine mit drei nachſolgenden
Wagen Von der Lokomotive ſind drei Achſen gebrochen Die
im Zuge befindlichen Paſſagiere ſind zum Teil mehr oder
weniger verletzt Von Meiningen iſt ein Hilfszug nach der
Unfallſtelle abgegangen Der Verkehr zwiſchen Kaltennordheim
und Zella iſt geſtört

Vermiſchtes
Bei einem Wagenunfalle ſchwer zu Schaden gekommen iſt der

frühere Oberleutnant Graf Otto v Königsmarck der gegen
wärtig die Vorleſungen an der Forſtakademie zu Eberswalde
beſucht Als der Graf mit ſeinem Wagen von Chorin heim
kehrte und den Berg vor Sandkrug hinabfuhr ſcheuten die
Pferde vor einer im Betrieb befindlichen Dreſchmaſchine und
gingen durch Der Graf der ſelbſt die Zügel führte war nicht
imſtande die feurigen Tiere zu halten auf der raſenden Fahrt
ſtürzte der Wagen um und die Jnſaſſen der Graf und ſein
Kutſcher flogen in weitem Bogen in den Chanſſeegraben
Während der Kutſcher völlig unverſehrt blieb trug ſein Herr
eine Gehirnerſchütterung davon und war mehrere Stunden ohne
Beſinnung Auf Veranlaſſung von Sommergäſten und Orts
eingeſeſſenen wurde der Schwerverletzte durch den benachrichtigten
Forſtmeiſter Kienitz in Chorin auf eigenem Fuhrwerk nach ſeiner
Wohnung in Eberswalde gebracht wo er wieder das Bewußt
ſein erlangte Nach ärztlichem Ausſpruch iſt trotz der Schwere
des Sturzes Lebensgefahr nicht vorhanden

Nuſſiſches Poſtſtückchen Ein Bravourſtück ruſſiſcher Poſt
beamten teilt das Archiv für Poſt und Telegraphie mit Jn
einem beim Poſtamt H aufgeführten 4,9 Kilogramm ſchweren
Poſtpaket mit 13,700 Mark Wertangabe an eine ruſſiſche
Handels und Jnduſtriebank adreſſiert befanden ſich Gold
barren die ſich bei der zollamtlichen Eröffnung des Pakets
am Beſtimmungsort als Blei barren entpuppten Die Sendung
war vom deutſchen Auswechſelungspoſtamt in E unbeanſtandet
und mit dem richtigen Gewicht von 4,9 Kilogramm dem ruſſi
ſchen Grenzpoſtcomptoir in K überwieſen worden dasſelbe Ge
wicht war auch im Zollreviſionsſaale des ruſſiſchen Grenzorkes
feſtgeſtellt worden Am Beſtimmungsorte Moskan war das
Gewicht auf 3,78 Kilogramm zuſammengeſchrumpft es handelt
ſich alſo um eine Gewichtsminderung von über einem Kilogramm
Das Nettogewicht der Goldbarren betrug 4,84 Kilogramm die
Bleibarren wogen nur 3,73 Kilogramm Netto und Brutto
gewichtsunterſchied ſtimmten alſo überein Der Abſender erhielt
nun vom Adreſſaten telegraphiſch Kenntnis von dem Verſchwinden
der Goldbarren und erhob ſofort bei der zuſtändigen Oberpoſt
direltion Anſpruch auf Schadenserſatz nebſt Verzugszinſen Auf
mehrfache deutſcherſeits ergangene Erſuchen den Abſender für
ruſſiſche Rechnung entſchädigen zu dürfen erwiderte die General
direktion der Poſten c in Petersburg zunächſt daß die erbetene
Einwilligung nicht vor Beendigung der wegen der Beraubung
in Rußland eingeleiteten ſtrafgerichtlichen Unterſuchung erteilt
werden könne Erſt Jahr und Tag ſpäter erhielt der Ab
ſender der die deutſche Poſtbehörde auf Zahlung der 13,700 M
verklagt hatte ſein Geld zurück Der verlangte Zinsbetrag
wurde etwas beſchnitten da nach der Poſtpaketübereinkunft die
Zahlung des Erſatzes durch das Aufgabepoſtamt ſpäteſtens inner
halb eines Jahres ſtattfinden ſoll das deutſche Poſtamt aber
angeſichts des geſchilderten Verhaltens der Petersburger Be
hörde nicht in der Lage war früher den Erſatzbetrag veraus
lagen zu können

Eetzte Telegramme
Frankfurt a 6 Auguſt Hier finden gegenwärtig

Konferenzen von deutſchen hol ländiſchen und ruſſi
ſchen Eiſenbahndirektions Beamten ſtatt zur
Vereinbarung neuer Tarife

Kiel 6 Auguſt Der Aviſo Blitz ſchleppte das durch
Kolliſion mit dem Panzer Odin ſchwer beſchädigte
Torpedoboot S 99 ein Die Ueberſührung die von der
Unglücksſtelle bei Lerwick aus geſchah dauerte 10 Tage und war
ſehr ſchwierig

Trier 6 Aug Jn Wochern an der luxemburgiſchen Grenze
iſt der Typhus ausgebrochen der von Lothringer Hülten
arbeitern eingeſchleppt war

Wien 6 Aug Bei einem ſchweren VBrandunglück in
Graupen bei Teplitz brannten 40 Häuſer nieder 80 Familien
verloren ihre Habe

Sofia 6 Ang Geſtern nachmittag wurde auf einem in de
Nähe der Stadt gelegenen Pulvermagazin ein Ueber
fall anf den Wachtpoſten ausgeführt der durch einen Schuß
verwundet wurde Er alarmierte rechtzeitig die Wachtkompagnie
die die Angreifer verjagte Von den Tätern fehlt jede Spux

Amerika und die Türkei
Wafhington 5 Aug Wegen der Geſtaltung der Ves

ziehungen der Union zur Türkei hat der Staatsſekretär
Hay ſeine Sommerferien unterbrochen und iſt auf eine Woche
hierher zurückgekehrt Jn der heute unter Vorſitz Rooſevelts
abgehaltenen Sitzung des Kabinetts wurde das Verhältnis
zur Türkei eingehend beſprochen Die Regierung iſt üher
das dilatoriſche Verhalten der Pforte ungehalten

Armeniſches Attentat
Aus Erjwan xruſſ Armenien wirdMoskau

gemeldet
6 ar
Jm Dorfe Jgdyr wurde der grküer

rvon Surmalin durch einen Schuß getötet Der Täte
noch nicht ermittelt



IIandel Gewerbe und Verkehr
de Versetaatlichung der Hibernia GesolleohaftGegen eh im Kohlensyndikat eine siaike Gegnerschaft beh wird von der Verstratlichung eine Beeinträchtigung der

des Syndiknts befürchtet der Aufsiehlsrat des Syndika s wirde eher Tagen zu der Angelegenheit Stellung nennen

Ueber die Beförderung von lebenden Tieren sind vom
Bundesrat neue Vorschriften erlassen worden die gegenüber den bis
herigen Bestimmungen edeutende Aenderungen und Erweiternngen
erfahren haben Die veuen Bestimmunxen werden a s Anlage zur
Eisenbahn Verkehrsordnung ausgegeben

Kio de Janeiro Aug Wechsel auf London 122 32

Zallunga Rinstellangen

wnn r 7 7 Amis S 5 ze lNamen Wohnort rin z e a z
Friedr Hegeler IIerreni edehütt Bremon Bremen 7 15 9 19 8 11 10
gar Edua OrnalfsKoloninlwareonblr Bremen Bremen 23 7 5 9 19 8 10

uss in Far Chemnitz Chemnitz 22 7 9 18 8 12 9
f rlin ohneiderWegs re Düsse dorf Hüsseldorf 22 7 9 19 3 15 9

Chr H Bulling Auktion Sehlüte Elsde h 18 7 20 3 30 7 30 s
R A Lenk Ohrmacher Etlekeld Falkenst V22 7 13 8 18 8 25
Augusta Penziger Glus

hüttenwerke Penrig Görlitz 23 7 22 9 10 8 22 10
Th M Fr Roeibstein

Kolonialwarenhandlg Hamburg Hamburg 22 7 27 2 17 6 9
Rich Borbet nebst Witwe Krenzhure Kreuzburg
Minna Brauereives O Pr O Pr 23 7 9 166 9Mogunoer Spar undHarlehnskassenverein

E G m b H Alogi no Mogilno 23 7 25 8 16 8 569
Wib Sehmidt Büchsen

macher Ochisfelcko O hbisfelde 21 7 12 8 8 23 8
Fr Pasikowski Kfm Kostschhin Pudewite 7 17 8 16 6 40 6
Krunkenk Regina e K Schwerin M Schwerin M 22 7 9 8 19 10
Gust Gruble Gardinen Friedriohs
fabrikant hafen Tettnang 7 25,8 18 8 10

Preige von Kali Kuxen
fes goptelli von Samuel Zlelenrlger Berlin und EBezen 5 Aug

Geld Briet Oeold KrietAlexaudershkll 65990 llohenfels I11,100 11,250Hoionrodoe 67251 6775 Hohenrollern 9850 990
Benthe Aklien 3709 5 Johnnnashall SBeruhardahnll Sa0 Justus 74001 7475Kairerodn 6350 670Carlsfund 64751 6550 Neustassfurt 6,260
Desdemona S Ronnonbeorg Aktlen 1380 141Deutschland 5751 690 Salzdetturthlaliw A 26 0 26090
Friedrichehnll 1475 1540 Salzgitter Vorz Akt 880 900
Glüoknut Sondorsah 1I14,900 Schwarzburger Salin 750
Hans 78e51 820 Siegtried I 16751 170echwignburg C,890 10 90 Wiſhelinshall 11 900 12,960
Heldburg 473/400492/290 Wintershall 8500 8259
eroynin 23 509Von Kaliworten Iohenfels und Hurbachgefragt dagegen Alexaenders
halt am Däarkte

VWnaren und IFroduktenberlehte
HRalle 6 Aug Bericht über Stroh Heu eic mit

geteilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Dartien frei Bahn bei einzelnon Fuhren frei Hof hier Die

artienpreise sind felt die Fuhrenprelse sind in Klammern ge
sötet Roggen langstroh Handdrusch 1,75 2,00
Maschinenstroh für Papierſabriken Roggenstroh 1,10
Weizonstroh 1,05 zu Streuzmweeken 1,25 1,50 Breitdrusech

59 M Wlesenheun altes hieslges oder Thüringer beste
Sorten 3 009 3,25 3,50 minder wertige Sorten 2,50 2 75

2,50 3,00 Klaohe u erster Schnitt beste Sorten 3,25
3,50 M minderwertige Sorten ohne Angebot Torfstreu

in 200 Centner Indungen frei Bahn hier ,05 AI in einzelnen
Bnallen vom I nger hier 1,50 M M äcksel gesund und trocken
bel artion frei Bahn hbler 1,70 im einzelnen vom I ager
hier 2,00 M

Getreide Mhhlen Brzengnſere usw
New Vork 5 Aug Telegr Roter Winter weizen

Ico 104 vorige Notierung 104 September 1018 1018
Oktober Dezbr 1008 101 Mai 101 102/, Mais
September 57 576 Dezbr 55 553/5 Mai M ebl
4,00 4,00 Getreidefracht 1

CGhleago 5 Aug Telegr Weizen September 975
97 Dezember 966 97 Mals September 52 523
Rerlin 5 Aug Frühmankt Werzen 17v38,00 179,50 ab

Boden Sept 181 181,75 181,59 Okt 181 181,75 8 50 Dez 183 bis
384 184 75 Roggen loco Märker alter und neusr 141 142 59
ah Bahn Sept 148,75 144,50 Oki 143,5 145,25 144,75 Dez 148,75
bie 147,25 147 Gerste leichte inländisehe Iuttergerste 130 136 do
schwere 133 148 alles frei Wagen und ab Bahn russische und
Donau 122 127 frei Wagen IIaker märk mecklbe pomm
posen schles fein 104 164 do märkisch mecklenbg pomm poren
schles mittel 148 153 do märkisch mecklenbg pomm posen
schles gering 43 147 russ 143 46 frei Wagen Mais amer mixed
Rbfallender 13 126 runder 127 139 türk mixed 125 137,29 frei Wagen

Erbren inländ mittel 150 155 feine und Taubenerbsen 156 179
ab Bahn und fiei Wagen Wo renmohl Nr 00 loco 23,90 25 2

Koggenmehl Nr 9 und 1 loco 17,70 18 93 Weirenkleie
9,50 10 90 Roggenkleie 11 09 12,00 M ab Mühle

Hamhurg 5 Aug Weizen fest holsteinizcner
hurgischer 176 i80 Hard Winter No 2 Aug Abladg Koguoan
fest südruerischer fest 9 Pud 29525 für Aug Abladung 102,00
meokl und hoisteinischer 138,50 146,05 Mais ruhig amerikan
mixed Aug Abladz 109 00 Hnfeor fest Oeralse fest

Vetersburg 5 Aug Sibirischer Weizen 9,89
7,4 7,50 Hafer loco 7,60 7,75Aniwerpen 5 Aug Wer eu Hausse Mais Gerate u Hakter

est
London 5, Ang Mare Lane Fremde Zufuhren fur zwei Tage

Weizen 39,090 Gerste 900 Hafer 40,979 Quts Enpglischer Weizen fest
fremder ruhig sh höher Amerikanischer Mais geschäftslos Donauer
ruhig 2 s höher Englisches Mehl fest amerikanisches fest l/2 sh
höher Gerste und Ilafer lest

Liverpool 5 Aug 0lül le rmarkt Weizen kfest russischer
Ghirka 2 3 Pence l öher Mehl fest amerikan 6 Pence ungnrisches
1 h höher Mais ſest bunter amerikaniseher 2/2 Pence höhber
Odessaer 2/2 Pence höher

Oelzanten Oele Tettwarorn
New Vork 5 Aug Telegr Schmalz Western steam 7,25

7,25 do Rohe und Brothers 7,25 7,25
Ohleago 5 Aug TLelegr Schmalz September 90 6,97

Oktober 6,95 7,05
Bremen 5 Aug Sehmalz höher Loko

26/4 Pfg in Doppeleſmern 837 g Spoabk stetig

e I 73 W Sept6 hluazaberleht nobl ruhig ust 4848 52 Sepi Der o Jan April 55 90 z e e
h e 6 an LeoinsaaTalg loeo t weil er

und moecklen

Koggen loco

Tube und Firkins

Petroleum
Petroleum gesohäftslos Standard white 6,30

Sohluzaherioht Kalſiniertes Tyne weies

t A v i l p 2 516,25 Hr Ruhig er Aug 1875 Br per Sept 10,20 Br per Okt Des

e e an u u gen Slauckard whlie Inew Vork 7,70 in Phlladelphia 7,65 do Retzued 10,40 Cdo Creclit Balauces Cat Oll ity 50 nes e t r
Spiritus

Nordhausgen 5 Aug Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne
VFaszs ab Brennerei 70,00 72,00 desgl 10 Vol 63,00 65,05 M

Hanmburg 5 Aug Splrlins still Augnet 23,25 Br 22,75u Je 37 Br 22,75 O e 21 90larie H SHpirline ruhig August 45 0 Sept 41,78 tDe Na April L r r

Hamburg b Ang
Aniwerpon 5 Aug

Ioo I6,75 hen Hr

Kaffoo

Kakloo
Hawburg 5 Aug Kallkee behaupfet VUmeats 3709 Saok

ood arernge 8apntoe

Wassoratknde bedentet äber unter Null

Hamburg 6 Aug abends 6 Uhr Sanle und Vns n em Sept 31,25 GOd PDoexr 36,920 Gd Märs 85,75 Gd Mai 36,25 Gd h m S e el Wuod
uhig hA 10 rdam 5 Aug Java Kaffee good ordinary atetig 29 50 r v 2530
larre 5 Ang Sohlueeherloht Hericht ger Hamburger Firma do ulerpegol 0,46 0,36 15Feimnun Zireler Co Kafſee on avorage Sautos per Sepi 43,60 roh 7 T r ubez 42,25 MArr 43,00 Mai 43 50 Stolig Aleleben Oberpegel 4 2,18 a 4 2,13

do Unterpegel 0,67 g 0,66 1ZuckKoer Bernh 0,32 e 4 0730 2 TLCLondon 5 Aug 9062 Javnzuoker loco 11 eh d Verkäufer Kalbe Sverpegei 4 120 a 120 C
kest Rühen Rohrzneker loko 10 ah 14 Wert stelg do Unterpoegel d a 640 De Paris 5 Ang Rohrxuoker ruhig 889 neue Köondition 25 d 251/2 FWeieser Zuoker ruhig Nr 3 kür 100 Klloeramm per Aug 28i/6 per Der Wasserstand von Trotha befindet eieh im Abendblatte
Sept 26/2 per Okt Jan 29/8 per Jan April 30 2

Moldan Teeor Bger ElbeChemische Produkte W uLondon 4 Aug Chilisglpeater ord 19 h 3 raff 10 h 6 T Aug Fall Wueneſ J Ang fre Wurſt
Moetallo BRudwels 4 9,20 1 rorgan s 0,49Hamburg 5 Aug Silber 79,90 Br 79,40 G Prag 43 c 4 Wulenverg S isl

L ondon 5 Aug Silber 265 Junghunzlagu 9231 1 Rosslau c,32 4London 5S Aug Oh upfer 5534 ILstrl 3 Monate 57 Latrl aun 8,72 9 0,22O argow 5 Ang Von I hre d Aln Kohehee n Alxe0 Pardubite 0,52 4 Mag ohurg a 9,02 2 2
numbers Warranie unnotiert Behnuptet Brandels 52 1 angermünde 4C,851Olgegow 5 Au Bannuss Rohe fen Mxed numbers Molnik 1,071 6 Wittenbergwarrants unnoliert e 43 sh d Ruhig 2 l oilmerits 0,98 4 DPDömlir Peg 4 0,48 2

Glasgow 5 Aug Die Vorräte von Roheisen in den Stores ve J Aussig 5 9,79 5 RMäàaueuburg 5
laufen sich auf 9590 Tons gegen 13,513 Tons im vorigen Jahre Die Dresden 2,16 6 nZahl der im Betriebe betndlichen iloehöfen beträgt 85 gegen 84 1w Ansselg 5 Aug Von den oberen Plätzen werden 7 d T

vorigen Jahre gemeldet h

Woräd Fiswerke O 54 59 20Dents Hy B Pra VII 9 100 60 S
Berliner Börse 5 Aug Sorddiseh Lederpapp 9 I28 25 0 do L u Ia eony Berg werks u Mutten Dies

n Nordd Wolikämmereiſl0 157 00 do X uk 1908 4 1101 59610 Aer 7577ä7Ergünznug zu deu telegr Ohbersehl Porti Cem 6 182 255 do X u XiI 19201 1 102 9060 erbeek z glohchungen im geztr Abend iatt Gwnibus Geselischaft 14 273,00 Hamb 251 310 unic 19951 1 105 76010 en 2

2 Oppelner Brauerei 4 94 509 do un bis 1900 1 1100 50 g rBank Dizkonko Hhpeln Portl Om 1437907 90 S 91 8i0 inie ſioös 41 e e eternite l des
Berlin Weohzeol 4 Lomb 5 r 1300 9 100 uk 19051 32 9 256 Concordia BRergwerk 18 212,00Amelerdam ürüsgol 3 Reichelt Metalleobraub 175,19 0 do alte u eon 392 95 26026 Consolidat Berg G 29 438 78
Wien 32 hetegehurg d Roehl 202 090 e 002 Sonsol Marie o ul,ond on 3 Parls Sangerhäus n s 191 25510 0 0 96,250 Daxer Kohlen kon 10 1718gerhauser asch 4 119ne er ha eDeoutsohe Fonè e u S ISchäffer u Walcker 1 62 106 i 3/21 96 506 erkenntDarmor Sindianſeihe 3972 98 520 Schimmel Maschinen 8 1136,00bzB v h z h rBorliner Sindt 061 ö9/2 99,906 Sehlesische Cement 72 180 50 u 99 333 e i a rt do do IX 4 I03,006 Inowrazl Steinsalzb 5 112 606do W en Tr ein eonv 96,50 b Kattowitzer 10 1210,00Anudohbhurgor n 32100 O0b2 Schwartzkopff l 75 v gut wo do neue 4 1103,950 Siemens 14 250 50 a 33 ar S w i e Kövigin Mlarienb Y A2 006r 12 do bis 1905 96 50b20 Leopoldsgr Fdderitz 7 113 ,50646Alerseburg 1901 unkv 10 4 104,206 Stettiner Cham Didier 15 319 10 do unkdb bis 1907 3 96 So uige Tiofhaun Kony d 44 206

Naumburg 1900 abg ,2 Sudenburg Maschin 0 92,506b do Ein VI 1101 00 St Pr 0 196 ons pr rov, Anl 3/2 99 79 Ver Köln Rottw Pulv 12 232,25620 do Em n un 5 1906 101 00 Mg a eh r Rergwerk 35 z
Bach Binnis Hie Anl 82100 206 Vereinsbranerei Artern 6 105 626 J VI u b 1911 4 102,2956 Matiennütie KArenan 0 74 506
Bayrische Anleihe 31/2100,208 Westf Draht Industriel 8 155 90016 P In P neBayriseh Wit 4 158 00 be do Präm Pfäbr 4 135,70b fend Sch wert St Pr 2 976066Braunsehw 20 Thlr I 148,600 Viel r 23802 a Vordd Gr Kred Pfdb 100 00626 Niederl Kohlen 3 1103 00Köln Mind r d m e a i hen do IV V uch p 1905 z Khein Stahlw Lit C 8 185 00be8
Hamb 59 Thlr Ioose 9 25b1 ystpreussische /2 40ba2B Schlesisch Zinkhütton 17 362,00 bAMoiningor 7 loose 234 20br omm Hyp A B 40 r Z Stadtberger IIütte 0 1100,250Oldonb 40 lulr oose 3 Deutsohe Rikenb Prior Oblig o F sipeo kr estfälische Stablw 0 126 den

J Posensche 31 99,60Bß I Wurm Revier 8 1147,00620e 7 o le Hoſisisdt ine e3 Woid Ani 5 906 C rz 110 43e er e u 89 5 xiit r 100 O v In Austr x Morgvy goBarletta 100 lire Iooseo 29 590 lo XIV ukhb 19051 4 190,6 i 91Buſar Stadt Am 1884 3 7777 Dentsohe Rigenb St Prior x h 1901 n r di Bieicte Sore tie /2 We

24 191 26cuen Geld An 1889 11f2 58 250 Drerſan Waren o i u I 4 191,800 100 100
Chines St Anl v 18959 77 r Gr B P v 1800 r J Bochumer Gussstahbildo do Kleine e Bi P Pri Obligat 33 i ukb i r Dessauer Gas 11/7 107,200do v 1896 en Prior Obligationen 0 3 s Dortmunder Onion 5 110 odo v 1898 /0 89 79 do 1885 89 94 8 95 30629 Cſektr I icht u Kraft 42/2103 100Egypiisene priv An hl Bis 0pI St ar 00 72 000r0 10 Kom 0 ät u 16 ben et Tun 33 23

do do do 25 äüo Miitelmeerb stfr 4 102,506 do 1896 06 312 92 20 m Packetfabrt
Freiburg 15 Fr Loose D Fe Lemberg Czernowitz t Lor S e e 6 Helios Eleletr Ges AGriech Anl 1881 84 80 Oest Frz Staatsb gar 9,405 0 do 6 be3 kons re do e 3 J Koor War z 94 20 e Kropp ob 102 267o Monopol Anl 34 22 do old Pr 101 o Kesteertifikate fre I aurahütte Ju/2 96 10do Gd An v 1890,1,60 44 30 Oesterr Lokalbhhn 4 er Ptdbr Bk u 1905 /2 96 006 hzntionen rLissahbon Stadtanl 1986 e1 200 do Nordwestbahn 5 108,505 lIo XVIII ukähb 1908 90 Soladentere Her

do do 81 40 Südöster Bahn omb 2 o 65 39621 o XIX ukdb 1809 1 301 506hersehl Kisen Ind 102 40
Mailand 10 Lire Leoss fr Z e do er 5 107,00 u l e h Piele Winkier ſloMexikaner Anl à 100 29b2 Ung Nordostb Gold O Jlo ukc 191 30 s 2 ado à 20 6 102 50 de Tieenb sib A T iſi ukdb b 1912 39190 00180 Zoitaor Eisengiesserei 4 u
Norweg Stants Anl 88 103 90 Iwangorod Domhbr gar 4 100 409 be i u 0553 Bau AxtiouOesterr 1860er I,oose Kosl Woronesech Obl 4 lo 2,506Rumän Anleihe 1891 486 7öbe K Chark As Obl 890 4 90,7565 lo XXVI uk b 1914 25/4 109 000do do mitliore 4 66 ob Kurs Kiew 4 96 756201 o Kleinb Obl b 1904 98 100 Bank d Berl Kassen v /3 132 255

do do kleine 16866,926 II osc e Woron 492,0061 do b 1908 4 I00 40620 Berg Märk B i Elbt 8 160 40 0
Russ Gold R 1884 871 Plosco Kursk 4 lIIdo r 7 37 zu u r r F tdo Orient Anl II WMosco Rjäsan 97 506 do do Em II unk 506 o o it B 34do z e d 93,75b1 do do III ukdb 1912 35, 99 750 Börsen Handelsverein kr Z 114 756
do Nicolai Oblig l0Orel Griäsi 1889 Rhein W I III V b Cö5 1 1 100 1062 Cob Goth Kredit Ges 499,00beB
äo Boden Kredit 56 Rjäsan Koslow 4 95,00bz II u IV b 1904 33/2 94 70 Cöln W u Kemmm 4do 3 do gar 88 406 Rjäsan Uralsk gar ukd VI akäb 1908 5172 96 800 Danziger Priyatbhank 51/2 118 00

Russ Pram Anl 861 b 1909 4 91,4062 VII unkdb 1908 1 101 201 Dtsch Fffek B Hahn 412 103 993do do 1866 56 Rybinsk Bologoye 91 ,7561 VIII ukdb 1910 4 101 60 do Hypoth B Berl 6/2 18 000
a er 5551 33 39,706 91,765 b e J ukdb 1912 102 39 S Wo0 0 t ranskaukasische Sächsise z 2do Hyp Ptdbr 1878 1100,40B War ghan Wiener 10er 48 31/2 99,856 er eTürkische Anleihe D do Ser 0 3 88 1022 0do Administ 4 86 00 Wladikawakas Oblig 91 90 ba Vestd B G Pf nk o2 4 151 906 Hamburg W 8 163 40b

do 400 Fres oose r Z 127 do unkdb b 1906 91,89 do do VI 10 4 102 10 Königsberg Vereinsb 6 115 756Ungarische Kr R 14 97 500 Manitoba rz 1933 7 Westpr ritt I I 3 1/2 99 300 ibeckher Kommerzb 2/3 134,106
do Stagts R 97 31 89 405 Northern Pac Pref 4 104,50 S Pommersche i 102 906 Magdeburger Privatb 4 190 496

a do Gen Lien, 3 73 7946 2 Poscnsche 4 102 805 Nordd Grund Kredit 5 101,890Inäunsztris Aktien 8 I ouis u S Fr rz 1931 S Preussische 1103,00 b rn a ne 41 rili 116 3 n do do do e 1d3,00 reuss Pfandbr Bk 7 138,756s 5 r hre Central Pacifie 99 400 S Schlesische e 102 600 Wilhelma Mgd Allg U 2123

Alteld Gr 6 l128,00 r ugnhabneger Vteisga 130 25626 Anatol 73 a V 7233 0 eipaizer Börse 5 Aug

a e F rgs J uKengmehretger jnte iss don e e 4 l mohe Ken An os z annk Gow 2682 v 101,300
Berl Anh Masehinen 219 70 r 7 l a do 1000 88 756e 4 do 1879 101 206Berl Chail an a e erung en O ig86 5375 do 600 60 200 do Em 1876 101 206
Berliner Bockbrauerei /2 162 39 s 1889 4 97 607 hlr 31/28 ad tobl 1881konv 100 50bdo Brauerei Königst 118,8 be Fohnwoia Ceniralbnin 4 2 2 Stantsnn 1855 100 94,70B I3/2 do 1876konv 190,50b
do Union Gratweil 116 o x 3 do 67 kv 49/0 500 100,70 32 Alib Iandoblig 3000 101,000r e W 3 lnndreontenhbr 500 99606 3/2 do do 500 l101 007re gehe 9 73 a r n a Rigenb Stamm Akt r Fiextr Werke ſ129,906

ztrass 164,50bzB am Prior Aktien eipz Elektr Werkeſa 98Cent r je 10 Auerlg Topi 500 i 226 755 31/2 leſe Siret ſtö2 755
Charlotth Wasserwerk t 313 003 Anehon Nanirſon 61 es 700 Böhm Nordhbahn do Gr elektr Strassb 175 257
Chem abr Schering 15 306 50620 Aussig Teplitz 10 9102 Buachliehrad Lit A 261,750 0 do Bierbr Riebeck 224,000
hemn Maseh Zi 0 I105 10646Böhmische Noräbahn 5 I do B 264,606 lpz Kammgarnsp 157 035Chemn Masch Zimm t al K 1 71 8 160eher Sag e ernennen ca See enehe Jukeerieneee nene 122,000 Ia Marienburg bMilewre dlanstelder Kuxe 90,006

0 79 50 r Simp k Wort 3 Naumhurger Braunke c 9 15050 Kaschau Oderberg 4 hiv Bauxk a Kredit Akt J Portl Cement Halle 66 996
Flper ſeid Farvenfabr 25 451 6001 I emberg Czernowitz 7 S Allg D Kr A I pr 174 0060 Zäeb x 45377Erdmannsdort Spinn /2 52 50 Oesterr Nordwestb 4 4 Chemn Bankverein t Säehs l F THartm 116,007Frem tce en e 207 c do B Elvethalb s 7 Bresdeuer Bank 153,500 S r Weinen 222008
Görlitzer Eisenbbed 12 261 o Südösterreich Lomb o 18,75 5 do Bankverein 1108,000 2 u 2 orr a
Grevenbroien 289,750 Ungar Gali z Gar 5 5 Loihner PVriyath Z le do Plan Pr 270,00cHansa Dampfschitt 124 76 Korr 5 D 77 4Kob Goth Krod Ga o rur Br V deHarburg Wien Gummi 29 259 00 Warsohau Wien 7,00 159 90b2 7, elpriger Hypoth B 140,250 a St Pribr c00
Harkort St Pr konv i26 r z a do Krod u Sparb on 9Zeitzer r S 152 26edo Brücicenb konv 12 al rath Bank 133,500 do Opiie 100 25034 1 z St Pr e Wostsſeitianisehe Ani 2 45 e B Zuekertabr Giggrig c
ein Lehmann 2 Zuckoerraftk Halle 52a lrko t 202 rot Ffang u Rontenbrief Div Industrie Fopier e

Keyling Th Riseng 5 123,000 0 Chemn Werkz Dim 105,556 l Ansl Bisenb PrKiecn r e g 3 15 on W 70 v u r 7e r I rege 333 eri B o nbg 90h1 0 vsechr höhm Nordbahne Brauer t o do a 94000 Dhtater Ratim St A 64906 4 o do cholg 101 o0
e W er z1316 o B Han Uy p I /2 36 25 5 do do 5 A 99,006 hUusehliehr I886 sifr 101 100r e n ine n 75 5 o W u Gonderm well 5 o iRpp Ges f Iietb X VI n XVII 4 1101,00b1 Btier Vorz A 6 do Em 18668/71/72Ia Veloce Ital D 8 5 3 X VIII uok 25 4 101,00 24 Geraer Futesp u W 301 0o0o6 8 Daox Bodenbaoh

Ludw Löwe Co 6 262,00 b XIX 3/2 95,60 1 Gerwania Soh walbe 101 500 5 do Em 1871196,7656
Muizerei Wrede 37732 XX vk I 312 96 9000 Gersd Biteb V St A ſa2 r 5 do 1874110 boeMagdeburger i s D G K IV re Iio 3972 101 750 48 zao o Pr A I 8665,000 2 Hrar Köllaoher 72,500
Magdeb Strassenbahn 250 do do V rr 10 z 96 50 43/21 do do do II 745,0060 4 do Em v 1871 o 72 99,800
Maschin Breuer, 2604 906 do VI vnkhb 1900 4 100,407 1 jHallesche Str B 97,906 Kaschau Oderberg 99,906
Neue Hoden A O I 150 00 do VII vnkb b 1903 4 100 490 0 Kette Flbech G Akt 75 006 56 Prag Dux Gold
Nenroder Kunstanstalt 90 ,406 do VIII S b 1905uk b 96,50 6 Körbisd Zuekerfb 124,006 5 Gold
Nienaburg E V A abg do I Xa bin 9 u 101,606 51 Aipr Baubenk 207,756 5 PFrag Tarnas

Mit Unterhaltungsblait und Blätter fürs Haus
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